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Definition

=

Validierung informell und non-formal 

erworbener Kompetenzen



Hintergrund

EU-Ratsempfehlung Dezember 2012:

»Die Mitgliedsstaaten sollten Regelungen für die Validierung des 
nichtformalen und des informellen Lernens — im Einklang mit ihren 
nationalen Gegebenheiten und Besonderheiten und nach eigenem Ermessen 
— bis spätestens 2018 eingeführt haben« 

Koalitionsvertrag zwischen CDU, CSU und SPD Dezember 2013:

»Für Menschen, die sogenannte informelle Kompetenzen erworben haben, 
die sie nicht durch Zertifikate belegen können, wollen wir neue Verfahren 
entwickeln und erproben, die zu Transparenz und Anerkennung führen.«



Zielgruppe

Das Validierungsverfahren richtet sich an Personen,

 die unabhängig von ihrem derzeitigen Beschäftigungsstatus

 im In- und/oder Ausland

 beruflich relevante Kompetenzen erworben haben,

 diese aber nicht durch einen Berufsabschluss nachweisen können.

Zulassungsvoraussetzungen:

Am Validierungsverfahren können Personen teilnehmen, die

 mindestens 25 Jahre alt sind und

 über einschlägige Berufserfahrung verfügen

 Um eine volle Gleichwertigkeit zu erreichen, sollte die einschlägige Berufserfahrung 

der Teilnehmenden für die Zulassung zur Validierung das 1,5-Fache der 

Regelausbildungszeit betragen.



Arbeitslose
bzw. -

suchende

SelbständigeBeschäftigte

Ohne 
Berufsabschluss

Quereinsteiger/-
innen aus anderen 
Berufsfeldern

Deutsche

Migranten/Mi
grantinnen

Geflüchtete

Voraussetzungen

Mind. 25 Jahre

Einschlägige 
Berufserfahrung

Zielgruppe



Verfahrensablauf

Information und 
Beratung

 Informationen zu 
Verfahren, 
Dokumenten

 Beratung zum 
Referenzberuf

 Festlegung des 
Referenzberufs

Dokumentation

 Lebenslauf

 Reflexion der 
erworbenen 
Kompetenzen 
mithilfe eines 
Selbsteinschätzungs-
bogens mit Bezug 
zum Referenzberuf

Bewertung

 Antragstellung

 Auswertung der 
Antragsunterlagen

 Beratung zur 
Fremdbewertung

 Durchführung der 
Fremdbewertung
durch 
Berufsexpertinnen 
und Berufsexperten

 Ergebnis-
auswertung

Zertifizierung

 Ausstellung eines 
Validierungszertifikats 
über die                            
- volle oder                       
- teilweise 
Gleichwertigkeit mit 
dem Referenzberuf

ODER

 Ablehnung des Antrags



Zertifizierung

Mögliche Ergebnisse

 volle 
 teilweise               Gleichwertigkeit mit einem Berufsabschluss
 keine



Derzeitiges Validierungsangebot

IHK

Fachfrau/mann für 
Systemgastronomie Fachinformatiker/in (FR: 

Systemintegration) 
Kauffrau/mann für 
Büromanagement

Restaurantfachfrau/mann Mediengestalter/in Digital und 
Print (FR: Konzeption und 
Visualisierung)

Kauffrau/mann für Einzelhandel
+ Verkäufer/in

Hotelfachfrau/mann + 
Hotelkauffrau/mann Fachkraft Lebensmitteltechnik

Technische/r
Produktdesigner/in

Fachkraft Gastgewerbe Verfahrensmechaniker/in für 
Beschichtungstechnik

Maschinen- und 
Anlagenführer/in

Koch/Köchin
IT-Systemelektroniker/in

Fachkraft Metalltechnik

Fachlagerist/in + Fachkraft 
Lagerlogistik 

Industrieelektriker/in



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Weitere Informationen unter:

www.valikom.de

Kontakt:

Niederrheinische Industrie- und 
Handelskammer Duisburg-Wesel-Kleve

Name: Clarissa Blaß

Telefon: 0203 / 2821-457

E-Mail: blass@niederrhein.ihk.de

http://www.valikom.de/

